
 

 

   

NIEDERSCHRIFT 
 

über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Sportausschusses der Stadt 
Lüdenscheid 

 
am 03.02.2005 

 
im Jugendraum Stadion Nattenberg 

 

Anwesend: 
 
 Vorsitz: 
Ratsherr Rüdiger König CDU  

 Ausschussmitglieder mit Stimmrecht: 
Ratsherr Jürgen Appelt Grüne  
Ratsherr Peter Arens CDU  
Ratsherr Rolf Breucker SPD  
Ratsherr Gordan Dudas SPD  
Ratsherr Marcus Kühnel CDU  
Ratsfrau Sabine Rigas-Gülde CDU Vertreterin für Ratsherrn Kai Ro-

dehüser 
Ratsherr Gerhard Schnell LL  
Ratsherr Michael Thielicke SPD  
Herr Martin Buchheister CDU  
Herr Heinrich Caspari FDP  
Herr Klaus Klotz SPD  
Frau Helga Poimann FRL  
Herr Ulrich Siebensohn CDU  
Herr Henning Teipel SPD  

 Ausschussmitglieder mit beratender Stimme: 
Herr Bernd Kröninger AfL Vertreter für Ratsherrn Peter Oet-

tinghaus 

 Verwaltung: 
Herr Michael Walker   
Beigeordneter Dr. Wolfgang Schröder   
Herr Reinhard Merkschien   
Herr Dierk Gelhausen   
Frau Heike Jakobowsky   
 
 
Abwesend: 
 
 Ausschussmitglieder mit Stimmrecht: 
Ratsherr Kai Rodehüser CDU  
Herr Michael Dregger CDU  

 Ausschussmitglieder mit beratender Stimme: 



   

Ratsherr Peter Oettinghaus AfL  
Herr Farid Ouhbi FRL  
 
 
 
Beginn:  17:00 Uhr 
 
Ende:  17:40 Uhr 
 
 1. Öffentliche Fragestunde 
Keine Anfragen 
 

 
 
 2. Beratung des Haushaltsplanes 2005 
Verwaltungshaushalt 
 
Herr Merkschien erläutert die ausgeteilte Änderungsliste. 
 
Er teilt mit, dass die bisherige aus HH-Stelle 1.560.1100.2 (Benutzungsgebühren Natten-
berg) aus  buchungstechnischen Gründen wie folgt gesplittet werden soll: 

 
HH-Stelle 1.560.1100.2 (Benutzungsgebühren Nattenberg)  mit einem neuen Ansatz von   
396 €  
HH-Stelle 1.560.1152.5 (Benutzungsgebühren Parkplatz Saunadorf) mit einem neuen Ansatz 
von 2160 €  
 
Weiter führt er aus, dass mit Wegfall der Kerksighalle die HH-Stelle 1.560.1690.0 (Sonstige 
innere Leistungsverrechnung VHS) in Höhe von 614 € entfallen wird. 
 
Herr Merkschien teilt mit, dass die HH-Stelle „Zuschuss des DFB für Fußballleistungsstütz-
punkt“ mit einem Ansatz von 1000 € neu aufgenommen werden soll. Dieser Betrag soll je-
doch auch im Ausgabenbereich als neue HH-Stelle „Weiterleitung des Zuschusses an FLVW 
Kreis 2“ zur Verrechnung veranschlagt werden.  
 
Weiterhin bittet Herr Merkschien die Personalausgaben (SN A) und die Sächlichen Verwal-
tungsausgaben (SN B) aus dem  „UA 561“ dem  „UA 560“ zuzuführen. 
 
Die Änderungsliste wird einstimmig angenommen. 
 
Bei der weiteren Durchsicht des Haushaltsplanes werden für den Bereich “Sport“ keine grö-
ßeren Abweichungen oder Unstimmigkeiten festgestellt. 
 
Ratsherr Dudas fragt an, ob sich die Maßnahme „Platzpflege in Eigenregie durch Vereine“ 
gerechnet hat und ob weitere Vereine dem Beispiel von TuRa Brügge folgen werden. 
 
Herr Merkschien teilt mit, dass bisher alles zur Zufriedenheit gelaufen ist und auch weitere 
Vereine an der Platzpflege interessiert sind. Schwierigkeiten sieht er jedoch auf den Plätzen, 
die von mehreren Vereinen genutzt werden. 
 
Herr Merkschien gibt bekannt, dass in der HH-Stelle 1.551.7183.9 (Sonderzuschuss Trai-
ningsgemeinschaft Leichtathletik) im Jahr 2000 ein Betrag von 20.000 DM auf 3 Jahre ver-
teilt veranschlagt worden ist. Da der damals veranschlagte Betrag immer noch nicht voll-
ständig abgerufen ist, soll die HH-Stelle weiterhin bestehen bleiben. 
 



   

Herr Merkschien teilt den Anwesenden mit, dass sich hinter der HH-Stelle 1.560.5011.3 
(Größere Unterhaltungsmaßnahmen) Sanierungsarbeiten (Dach und Glasbaustein-Fassade) 
an der Skaterghalle am Jahnplatz verbergen. Diese Arbeiten seien nach Besichtigungen 
durch die Zentrale Gebäudewirtschaft unumgänglich. 
 
Herr Walker bittet darum, die bisherige Bezeichnung der HH-Stelle 1.560.5101.2 in „Größere 
Unterhaltungsmaßnahmen Sportstätten“ umzubennen. 
 
Auf Anfrage teilt Herr Merkschien mit, dass der Restbetrag der HH-Stelle 1.551.9870.2 (Ver-
wendung einer Spende) in Höhe von 9.300 €  als HH-Einnahmerest nach 2005 übertragen 
worden ist. Die Verwendung hierfür soll auf einer der nächsten Sitzungen besprochen wer-
den. 
 
Vorsitzender König schlägt vor, diesen Betrag mit in die allgemeine Rücklage (Verwen-
dungszweck Sport) einfließen zu lassen, um sie mit zum Bau eines Kunstrasenplatzes ein-
zusetzen bzw. eventuell anderweitig einsetzen zu können. 
 
Der Vorschlag wird einstimmig angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  15 
Nein-Stimmen: 
Enthaltungen: 
 
 

 
 

Beschluss: 
 
Der Haushaltsplan 2005 wird einstimmig angenommen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 15 
Nein-Stimmen:  
Enthaltungen:  
  
 

 
 
 3. Beratung des Investitionsprogrammes 2006 - 2008 
Das Investitionsprogramm wird einstimmig angenommen. 
 

 
 

Beschluss: 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 15 
Nein-Stimmen:  
Enthaltungen:  
  



   

 
 4. Bekanntgaben, Beantwortung von Anfragen und Anfragen 

 
 

 
 4.1. Bekanntgaben 
Keine 

 
 

 
 4.2. Beantwortung von Anfragen 

 
 
 

 
 4.2.1. Turnhalle Wehberg 
Herr Gelhausen teilt mit, dass das Beleuchtungsproblem in der Turnhalle Wehberg zwi-
schenzeitlich behoben werden konnte. Grund hierfür war ein Produktionsfehler. 
 

 
 
 4.3. Anfragen 

 
 

 
 4.3.1. WM 2006 
Ratsherr Dudas fragt an, warum es in Lüdenscheid zum Thema „WM-Quartier 2006“ so ruhig 
ist, da im Gegensatz hierzu  in Iserlohn, wo Hauptamtliche eingestellt werden, auch  die 
Werbetrommel schon kräftig gerührt wird.  Weiterhin bittet er den Ausschuss über alle Neu-
igkeiten „auf dem Laufenden“ zu halten. 
 
Beigeordneter Dr. Schröder gibt bekannt, dass auch die Verwaltung an dem Thema „WM-
Quartier 2006“ fleißig arbeitet, jedoch diese Arbeiten im Hintergrund stattfinden und momen-
tan damit noch nicht in die Öffentlichkeit gegangen wird. 
 
 

 

 

Vorsitzender      Schriftführer 
 


